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Mir fällt in diesem Zusammenhang nur ein, dass schon die alten Römer zu der Erkenntnis
gekommen waren, dass man über Geschmack nicht streiten kann.

Ich erlaube mir zwei Anmerkungen, die angesichts der stark individualistisch geprägten
Diskussion hier ketzerisch erscheinen mögen:

Das Ansehen unseres Berufsstands hat sich in den letzten 40 Jahren dramatisch verändert. Dies
hat eine ganze Fülle von vielen verschiedenen Ursachen, aber ein Faktor davon ist sicherlich
das Aussehen und Auftreten von einigen unserer Kolleginnen und Kollegen. Es ist unbestreitbar,
dass es einen Zusammenhang zwischen unserem Aussehen und unserem Ansehen gibt.

Wenn ich bei einer Stellenbesetzung die Auswahl zwischen Kollegen mit und ohne Piercings und
sichtbaren Tattoos hätte, würde ich den Ungepiercten den Vorzug geben.
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